
1.Mannschaft:

Beim Tabellenführer und Aufstiegsaspiranten von Bavaria Pasing musste man ersatzgeschwächt 

antreten,  da zwei Spieler aus privaten Gründen verhindert  waren.  Am Ende war es eine klare 

Sache für die Münchener, Endstand war 7:1 (3555:3348). Bezeichnend, dass bereits zum gefühlt 

x-ten Mal die Gegner unserer Ersten Saisonbestleistung spielten, was den hochverdienten Erfolg 

der Landeshauptstädter jedoch keinesfalls in Abrede stellen will. Dennoch zeigte man ein gutes 

Auswärtsspiel.  Den  Ehrenpunkt  holte  der  diese  Saison  (mit  Ausnahme  eines  Ausrutschers) 

herausragende Spieler der Mannschaft, Michael Bachl mit 611 (417 – 194 – 4), der ein mehr als 

Bundesliga – reifes Vollenspiel zelebrierte. Mit diesem Ergebnis ist er nunmehr Schnittbester der 

Spielklasse im Auswärtsschnitt. Sehr gut auch die Vorstellung von Jubilar und Neu-Senior B Anton 

Schwarzensteiner mit  578 (375 – 204 – 2).  Benedikt  Schmid steigerte sich auf seiner zweiten 

Wurfserie zusehends um 100% (308 nach zuvor 248) und kam noch auf gute 556 (381 – 175 – 6). 

Solide spielte Tobias Stauber mit 549 (369 – 180 – 7). Maxi Kattinger mit zwei exzellenten Bahnen 

2  und  3  (zusammen  302),  leider  verhinderte  eine  etwas  schwächere  Schlussbahn  ein  noch 

besseres Ergebnis als 531 (360 – 171 – 12). Andreas Kattinger mit vier konstanten Bahnen ohne 

Ausreißer nach oben und unten kam auf 523 (372 – 151 – 9). In den letzten drei Saisonspielen 

geht es ausnahmslos gegen in der Tabelle dahinter liegende Mannschaften, wo es nunmehr gilt, 

die letzten Sicherungspunkte für den Klassenerhalt einzufahren. 



2.Mannschaft:

Im  Spitzenspiel  der  Kreisklasse  Nord  hatte  die  2.  Mannschaft  zu  Hause  gegen  die  SpG 

Stephansposching  /  Neuhausen  5  wenig  zu  bestellen,  am  Ende  verlor  man  deutlich  mit  1:5 

(1941:2066).  Die  Gäste,  deren  Spieler  sich  ausschließlich  aus  der  aufgelösten  ehemaligen 

Mannschaft des SKC Neuhausen zusammensetzten, präsentierten sich deutlich kompakter. Für 

den Ehrenpunkt sorgte Thomas Schwarzensteiner mit 496 (340 – 156 – 6). Tagesbestleistung im 

Team spielte Tino Groth mit 514 (341 – 173 – 11), der aber durch eine schwächere letzte Bahn den 

mehr  als  möglichen  Punktgewinn noch  aus der  Hand gab.  Nicht  zu  bestellen  hatten  in  ihren 

Duellen Christian Kirschbauer (465 mit 329 – 136 – 16) und Ernst Bachl (466 mit 310 – 156 – 18), 

die keinen Satz für sich entscheiden konnten.

Eine weitere Niederlage auf den harten und schwer bespielbaren Bahnen gab es bei Blau Weiß 

Hofdorf  4.  Endergebnis  nach  einem beiderseits  schwachen  Spiel  war  4:2  (1813:1756)  für  die 

Gastgeber. Thomas Schwarzensteiner mit 471 (333 – 138 – 15) und Tino Gnoth mit 458 (329 – 

129 – 12) konnten ihre Duelle gewinnen. Deutlich unter ihrem Leistungsvermögen blieben Michael 

Liewald mit 409 (322 – 87 – 21) und Christian Kirschbauer mit 418 (288 – 130 – 15). Für die 

verbleibenden Saisonspiele  gilt  es  die  Mannschaftsleistungen zu verbessern.  Tabellarisch wird 

man einen Mittelfeldplatz belegen ohne Ambitionen nach oben und ohne Gefahr nach unten. 



Gemischte Mannschaft:

Spielfrei.


